
WPC-Platten vs. Sperrholz: Was ist besser? 

Wer sich eine neue Terrasse oder einen neuen Bereich im Garten anlegen möchte, der muss 

sich auf die Suche nach dem geeigneten Material machen. Dabei kann man eine große 

Auswahl finden. Neben Fliesen kann man sich für Sperrholz oder auch für WPC-Platten 

entscheiden. Doch welches der verfügbaren Materialien ist zu empfehlen und welche Vorteile 

und Nachteile sollte man dabei berücksichtigen? Diese und weitere Fragen werden in den 

nächsten Absätzen genauer beantwortet. 

Welche Vorteile kann es haben Kunststoff Dielen zu 

nutzen? 

Kunststoff Dielen haben in den letzten Jahren viel Aufmerksamkeit erhalten. Daher ist es 

verständlich, dass sich viele für dieses Material entscheiden, wenn es darum geht einen neuen 

Bodenbelag auf der Terrasse, dem Balkon oder ein Stück Rasenfläche mit festem Boden zu 

belegen. Die Beliebtheit dieser Dielen liegt vor allem in den vielen Vorteilen, von denen man 

profitiere kann. Es handelt sich dabei unter anderem um diese: 

• Große Farbauswahl 

• Unterschiedliche Formen 

• Farbbeständig 

• Lange Haltbarkeit 

• Keine Holzsplitter 

• Pflegeleicht 

Besonders wenn man in dem Haushalt Kinder hat, sind diese Dielen vorteilhafter. Kinder 

laufen gerne ohne Schuhe, was bei Sperrholz dazu führen kann, Splitter und kleinere 

Verletzungen zu erleiden. Jedoch muss man auch aufpassen, dass sich Kunststoff Dielen 

schnell durch die Sonnenstrahlen aufheizen können. 

Wann sollte man sich für WPC Dielen und wann für 

Sperrholz entscheiden? 

Die Wahl des richtigen Materials sollte nicht nur von dem eigenen Geschmack abhängen. Auch 

die Gegebenheiten können einen starken Einfluss auf die Auswahl haben. Es ist daher sinnvoll 

zu schauen, welche Dinge für WPC Dielen und welche für Sperrholz sprechen. 

Für WPC Dielen sollte man sich entscheiden, wenn man gerne ohne Schuhe auf der Terrasse 

herumlaufen möchte. Auch wenn Kinder im Haushalt sind, sollte man sich lieber für diese Art 

von Dielen entscheiden. Ebenso ist es sinnvoll darauf zu achten, wie viel Pflege man in den 

Terrassenboden stecken möchte. Da WPC Dielen pflegeleicht sind, ist diese Art von 

Terrassenboden für all diejenigen geeignet, die den Terrassenboden nicht jedes Jahr mit einem 

speziellen Lack bearbeiten möchten. 

Auch spielt der Preis eine große Rolle bei der Entscheidung. Dielen aus einem Holz-

Kunststoff-Gemisch sind vergleichsweise günstiger. Dennoch erhält man eine gute Qualität, 

was bedeutet, dass man lange etwas von dem neuen Bodenbelag hat. 

Für Sperrholz sollte man sich entscheiden, wenn man eine spezielle Atmosphäre auf seiner 

Terrasse haben möchte. Holz ist dafür bekannt Wärme und Gemütlichkeit auszustrahlen. Auch 
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ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis kann man mit Holz genießen. Allerdings sollte man dabei 

berücksichtigen, dass Holz viel Pflege benötigt, was wiederum einen großen Zeitaufwand 

bedeutet. 

Warum sind WPC Dielen günstig im Verglich zu anderen 

Materialien? 

Wenn sich für einen neuen Bodenbelag entscheidet, dann ist es normal, dass man die Kosten 

kalkuliert. Das bedeutet allerdings auch, dass man die verschiedenen Materialien miteinander 

vergleicht und auch den Preis genauer betrachtet. 

Wenn man die Kosten für Dielen aus Kunststoff entscheidet, kann man feststellen, dass WPC 

Dielen günstig sind. Das liegt besonders an der Produktion. Da es sich bei diesen Dielen um 

eine Mischung aus Holz und Kunststoff handelt halten sich die Produktionskosten gering. Da 

Kunststoff im Allgemeinen ein günstiges Material ist. Der Holzanteil besteht bei diesen Dielen 

aus Resten, die von anderen Produktionen übrig geblieben sind. Daher fallen hier keine 

zusätzlichen Kosten an. 

Bei Platten aus Holz, werden diese direkt Produziert, was bedeutet, die Produktionskosten sind 

vergleichsweise viel höher. Man sollte daher nicht vor den geringen Anschaffungskosten 

abschrecken, sondern sich darüber im Klaren sein, dass dies an den geringen 

Produktionskosten und nicht an einer minderen Qualität liegt. 


